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Sehr geehrte

Kilberinnen und Kilber,

liebe Jugend!
Die Gemeinde ist in unserem Staats-
gefüge nicht nur die kleinste und un-
miƩ elbarste Verwaltungseinheit für 
die Bürger, sondern sie ist auch unser 
unmiƩ elbarstes Lebensumfeld. Dieses 
Umfeld ist unter anderem auch dafür 
verantwortlich, ob wir uns wohlfühlen 
und ob wir gerne hier leben.

Ein Kriterium für eine zukunŌ sorien-
Ɵ erte und auch für junge Menschen 
interessante Gemeinde ist das Ange-
bot welches in einer Gemeinde vor-
handen ist. Dieses Angebot kann aus 
meiner Sicht in drei Bereiche geglie-
dert werden:

1. Angebote der WirtschaŌ 
2. Angebote der Vereine
3. Angebote der öff entlichen Hand
Ich bin sehr froh, dass das Angebot 
der Kilber WirtschaŌ  sehr, sehr vielfäl-
Ɵ g ist und dass wir in Kilb den Groß-
teil der Waren und Dienstleistungen 

des täglichen Bedarfs in unmiƩ elbarer 
Nähe zur Verfügung haben. Damit das 
in einer sehr schnelllebigen Zeit so 
bleibt, müssen wir uns wahrscheinlich 
alle sehr anstrengen, um diese Vielfalt 
und diese Annehmlichkeiten zu erhal-
ten und eventuell auszubauen.

Das Angebot der Vereine ist ebenfalls 
sehr umfangreich und lebt natürlich 
von den vielen Freiwilligen und denen 
die diese Angebote annehmen. Ein 
„Danke“ an alle, die dazu beitragen.

Im Bereich des Angebotes der öff ent-
lichen Hand ist natürlich die Gemein-
devertretung entsprechend gefordert. 
Derzeit werden 4 größere Projekte 
umgesetzt welche in den vergangenen 
Monaten entsprechend vorbereitet 
wurden. Die Firma Sandler-BAU ar-
beitet fl eißig am Umbau des Kinder-
gartens, damit wir im Februar 2018 
mit einer neuen Kinderbetreuungs-
einrichtung starten können. Wir wer-
den somit nächstes Jahr erstmals eine 
Betreuungseinrichtung für Kleinkinder 
unter 2,5 Jahren in Kilb anbieten kön-
nen und somit ein aƩ rakƟ ves Angebot 
für die Eltern und Kinder schaff en.

Wenn man möchte, dass Menschen 
nach Kilb kommen oder auch in Kilb 
bleiben, muss natürlich auch der ent-
sprechende Wohnraum zur Verfügung 
stehen. Auch hier sind die Mitarbeiter 
der Firma Sandler-BAU akƟ v mit da-
bei. Sie errichten im AuŌ rag der GE-
DESAG derzeit 12 neue Wohnungen 

in der Reitnersiedlung. Die Nachfrage 
ist groß. Wer noch Interesse hat, sollte 
sich rasch melden.

Schließlich haben wir nun auch mit 
den Arbeiten für die Aufschließung 
von neuen Bauparzellen in der Sied-
lung Rosenfeld begonnen. Die Arbei-
ten für den Kanal, die Wasserleitung, 
die Stromversorgung und den Stra-
ßengrundbau sollen noch heuer ab-
geschlossen werden. Ich bin auch sehr 
froh, dass wir mit der Firma kabelplus 
ein Unternehmen gefunden haben, 
welches hier in dieser neuen Siedlung 
erstmals auch eine moderne Glasfase-
rinfrastruktur umsetzen und den Kun-
den anbieten wird.

Als viertes größeres Projekt wird nun 
auch mit der Umsetzung des Radwe-
ges auf der ehemaligen Bahnstrek-
ke begonnen. Aufgrund der guten 
Fördermöglichkeiten und der preis-
werten Angebote der Firmen, haben 
wir uns nun entschieden, den neuen 
Radweg innerhalb von zwei Jahren 
umzusetzen. D.h. die eine HälŌ e heu-
er die zweite HälŌ e im nächsten Jahr. 
Somit können wir uns auf ein neues 
ferƟ ggestelltes Infrastrukturangebot 
„Radweg“ der Gemeinde im Jahr 2018 
freuen.

Mit lieben Grüßen
                                     Ihr Bürgermeister

                              Manfred Roitner    
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Vergabe der Arbeiten für Erschlie-

ßung der neuen Siedlung Rosenfeld

Der Gemeinderat beschloss die Ver-

gabe von Aufträgen für die Gewerke 

Erd-, Baumeister- und Installationsar-

beiten sowie Asphaltierungsarbeiten 

im Gesamtwert von € 514.415,15 netto 

an die Fa. Strabag aus Rastenfeld für 

die Siedlung Rosenfeld. Ebenfalls ver-

geben wurden die Prüfmaßnahmen für 

die Abwasserbeseitigungs- und Was-

serversorgungsanlage in der Höhe von 

€ 2.762,60. Den Auftrag erhält die Fa. 

Kanal-Control Franz Gram e.U. aus Wil-

helmsburg. 

 

Vergabe für einen Teil der Einrich-

tung beim Umbau des Kindergartens 

Kilb

Der Kindergarten Kilb wird derzeit er-

weitert. Der Zubau einer Tagesbetreu-

ungseinrichtung im Kindergarten läuft 

auf Hochtouren. In den Ferienmonaten 

wurden nun die notwendigen Adaptie-

rungsarbeiten im bestehenden Erd-

geschoß umgesetzt. Im Zuge dessen 

wurde auch die Teeküche erneuert.

Die Tischlerei Emsenhuber aus Hau-

ersdorf erhielt den Auftrag für die Ein-

richtung der neuen Teeküche im Erd-

Informationen 
aus dem Gemeinderat

geschoß des Kindergartens Kilb. Die 

Auftragssumme beträgt € 12.716,50 

netto und beinhaltet neben den Kü-

chenmöbeln auch neue Geräte und 

zwei Schränke. 

Unterstützung des Elternvereins 

der VS Kilb

Für die Schulwegsicherung, haben 

sich Großeltern von Schülern bereit 

erklärt, beim Fußgängerübergang 

bei der Volksschule als Schülerlotsen 

Dienst zu machen. 

Als fi nanzielle Unterstützung und als 

kleines Dankeschön wurde ein Betrag 

Gemeinderatssitzung vom 12. Juli 2017

von € 200,-- dafür vom Gemeinderat 

fi xiert. Ein ganz besonderer Dank er-

geht dabei an die Herren Wolfgang 

Heindl und Dr. Gerhard Weintögl, 

die über Jahre für die Sicherheit der 

Volksschulkinder gesorgt haben. An 

ihrer Stelle werden in Zukunft dafür 

die Herren Ferdinand Sieder und Al-

fred Weninger sorgen.

Ankauf digitaler Naturbestands-

daten der Marktgemeinde Kilb

Von der EVN Geoinfo GmbH wurden 

vor einigen Monaten im Gemeinde-

gebiet Vermessungsarbeiten durch-

geführt und die vorhandenen Natur-

bestandsdaten aktualisiert. Dabei 

wurden unter anderem neue Straßen, 

Gehsteige und Gebäude in Kilb erfasst. 

Die Marktgemeinde Kilb setzt seit dem 

Jahr 2000 Naturbestandsdaten als 

Basis für die tägliche Arbeit im Bau-

amt ein. Auf Wunsch erhalten auch 

Gemeindebürger Auszüge aus diesem 

Datenbestand. Um einen aktuellen Da-

tenbestand zu gewährleisten, ist eine 

regelmäßige Überarbeitung der Natur-

datenbestände notwendig. Zum letz-

ten Mal wurden die Änderungen 2011 

nachgeführt. Im Gemeinderat wurde 

der Beschluss gefasst, die Daten zu 

einem Preis von € 6.942,30 exkl. Ust. 

anzukaufen.
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Neues Sonnensegel für 

Kinderbecken des Freibades Kilb

Für das Kinderbecken im Freibad Kilb 

wird ein höhenverstellbares Son-

nensegel mit einer Größe von 5,20 

m x 4,20 m von der Fa. Gestra aus 

Waldneukirchen zu einem Preis von 

€ 2.352,-- inkl. Montage angeschafft. 

Dadurch soll der Sonnenschutz im 

Kinderbecken ab der Badesaison 2018 

verbessert werden.

Gemeinderatssitzung vom 12. September 2017

Festlegung der Grundstückspreise 

für die neue Siedlung Rosenfeld und 

Herstellung einer Glasfaserinfra-

struktur

Der Gemeinderat beschloss 

als Grundstückspreise für die 

neue Siedlung Rosenfeld ei-

nen Baulandpreis von € 35,--/m2

und einen Grünlandpreis von 

€ 20,--/m2. 

Die Fa. Strabag aus Rastenfeld hat 

bereits den Arbeiten an Wasser- und 

Kanalleitungen sowie Strom und Glas-

faserleitungen begonnen. Die Auf-

schließungsarbeiten sollen bis Ende 

des Jahres abgeschlossen sein. Eben-

falls beschlossen wurde, mit der Fa. 

Kabelplus zusammen zu arbeiten, um 

die neuen Parzellen mit einer Glasfa-

serinfrastruktur auszustatten. 

Annahme des Fördervertrags für 

den Radweg mit der KPC, sowie Auf-

tragsvergabe der Arbeiten und Fest-

legung des Ausführungsumfanges

Gleich drei Punkte der Gemeinderats-

sitzung vom 12.09.2017 behandelten 

verschiedene Themen rund um den 

Radweg. Der Fördervertrag mit der 

KPC wurde angenommen. Die För-

derhöhe des Radwegprojekts beträgt 

somit im besten Fall € 260.420,--. Zu-

sätzlich zu dieser Fördersumme erhält 

die Markgemeinde Kilb eine Förderung 

des Land NÖ in der Höhe von bis zu 

€ 220.000,--. Als ausführende Firmen 

wurden die Fa. Thir aus Hürm mit ei-

ner Auftragssumme von € 74.381,-- 

netto mit den Erdbauarbeiten beauf-

tragt. Die Fa. Lang & Menhofer aus 

Loosdorf wurde mit Asphaltier- und 

Baumeisterarbeiten beauftragt. Die 

Auftragssumme beträgt € 237.782,08 

netto. Geplant ist, dass heuer noch der 

Abschnitt von der Gemeindegrenze 

Bischofstetten bis zur Hürmerstraße

im Ortszentrum hergestellt wird.

Annahme der Zusicherung des NÖ 

Wasserwirtschaftsfonds für den 

Umbau der Kläranlage Kilb

Vom NÖ Wasserwirtschaftsfonds wur-

de die Zusicherung von Fördermitteln 

für den Umbau der Kläranlage Kilb 

PREMIUM-Partnerschaft mit dem 

SCU GLD Kilb

Der Gemeinderat hat einstimmig 

fi xiert, dass die Marktgemeinde Kilb 

übermittelt. Bei förderbaren Investi-

tionskosten in der Höhe von € 1,6 Mio 

wird eine Förderung in Höhe von 13 % ,

das sind € 208.000,-- gewährt. Die 

Förderung wurde durch den Gemein-

derat angenommen. 

auch in der startenden Spielsaison 

als PREMIUM PARTNER des Kilber 

Fußballvereins SCU GLD Kilb auf-

treten wird. Das heißt, dass der ört-
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Festlegung der Elternbeiträge

für die Tagesbetreuung im 

Kindergarten Kilb

Im Frühjahr 2018 soll die Tagesbetreu-

ung im Kindergarten Kilb starten. Ab 

dann ist es möglich dort Kinder ab 1 

Jahr unterzubringen. Die Elternbei-

träge dafür wurden nun im Gemeinde-

rat festgelegt. Für einen halben Tag 

werden pro Kind € 12,-- und für einen 

ganzen Tag pro Kind € 20,-- eingeho-

ben. Im Oktober soll eine Bedarfserhe-

bung durchgeführt werden, bei welcher 

die Nachfrage er-

hoben werden soll. 

Anmeldungen aus 

dem Gemeindege-

biet Kilb werden zu-

erst berücksichtigt. 

Sollten auch aus 

anderen Gemein-

den Kinder betreut 

werden, wurde da-

für ein Beitrag von 

€ 18,-- pro Kind für 

einen halben Tag 

und ein Beitrag von € 30,-- pro Kind für 

einen ganzen Tag fi xiert.(siehe  Seite 12 

und 13) 

Auftragsvergabe für die Abände-

rungsarbeiten an der Bushaltestelle 

Teufelsdorf

Die Fa. Lang & Menhofer aus Loosdorf 

erhielt den Auftrag für die Abände-

rungsarbeiten an der Bushaltestelle in 

Teufelsdorf. Die Auftragssumme be-

trägt € 53.179,31 netto. Mit der Ände-

rung sollen neben einer verbesserten 

Zu- und Abfahrt für Linienbusse auch 

ein neues Wartehaus, sowie PKW und 

Radabstellplätze geschaffen werden. 

Angedacht ist auch, einen Rastplatz so-

wie eine Informartionstafel für Nutzer 

des angrenzenden Radwegs zu errich-

ten.  

Ankauf eines neuen Schneeschilds 

für den Bauhof  sowie Verlängerung 

der Winterdienst-Betreuung durch 

den Maschinenring

Das vorhandene Schneeschild der 

Marktgemeinde Kilb wurde bereits 

einige Male notdüftig repariert. Um 

für den nächsten Winter optimal 

ausgerüstet zu sein ist die Anschaf-

fung eines neuen Schneeschilds er-

forderlich. Es wurde beschlossen, 

vom Steyr Center NÖ West in Kilb ein 

neues Schneeschild zum Preis von 

€ 12.200,-- inkl. Ust. anzukaufen. Die 

seit 2015 bestehende Winterdienst-Be-

treuung durch den Maschinenring Melk 

wurde für die kommende Wintersaison 

ebenfalls verlängert. 

Sanierung des Wirtschafts-
weges in Fleischessen
Schwere Unwetter sind immer wieder 

ein Grund für Beschädigungen an Gü-

ter- und Wirtschaftswegen. Durch das 

Unwetter vom 24.Juni 2016 wurde der 

Weg von Fleischessen Richtung Hoch-

behälter sehr beschädigt und es war 

daher eine Sanierung erforderlich. Der 

Schaden wurde durch einen Vertreter 

des Amtes der NÖ Landesregierung, 

Abteilung Güterwege auf ca. € 9.000,--

geschätzt. 

Die Sanierung wird vom Land NÖ mit 

50% unterstützt. 

Gemeinsam mit 

der Fa. Thir aus 

Unter Thurnho-

fen, wurde der 

Weg jetzt im Som-

mer unter Mithilfe 

einiger Anrainer 

und der Markt-

gemeinde Kilb 

saniert. 

Gemeinsam mit Anrainern wurde der durch schwere Unwetter beschädigte 
Weg von Fleischessen Richtung Hochbehälter saniert.



7

Neue Baugründe mit
Glasfaseranschluss

Die Arbeiten an der Infrastruktur für 

die neue Siedlung „Rosenfeld" haben 

bereits begonnen. Die Fa. Strabag aus 

Rastenfeld wird nun bis Ende des Jah-

res die Infrastruktureinrichtungen so-

wie die provisorische Straße errichten. 

In einem ersten Teilabschnitt werden 

so vierzehn neue Baugründe in der 

Siedlung „Rosenfeld“ erschlossen. 

Aktuell ist ein Kauf zwar nicht mög-

lich, da die Aufschließungsarbeiten 

zuerst abgeschlossen werden müssen. 

Der erste Kauf könnte aber bereits im 

Frühjahr nächsten Jahres durchge-

führt werden. 

Voranmeldungen für die zwischen 

643 m2 und 1.449 m2 großen Bau-

gründe werden bereits am Gemeinde-

amt der Marktgemeinde Kilb entge-

Aufgrund der Infrastrukturerrichtung der Fa. kabelplus besteht in der Hochgerichtstraße nunmehr 
die Möglichkeit der Nutzung einer Glasfaserleitung..

geschlossen sein. Ist dies der Fall, 

könnten Schnellentschlossene da-

her bereits im Frühjahr 2018 mit der 

Umsetzung ihres Bauvorhabens 

Ric
ht

un
g D

or
nh

of

gengenommen. 

Die Bauparzel-

len im Südosten 

beinhalten zu-

sätzlich Grün-

landfl ächen. Als 

Preis für das 

Bauland wurde 

in der letzten 

Gemeinderat-

sitzung am 12. 

September 2017 

€35,--/m2 fi -

xiert. Der Grün-

landpreis be-

trägt € 20/m2. 

Bis Ende des 

Jahres soll auch 

die erforder-

liche Änderung 

des Flächenwid-

mungsplans und 

des Bebauungs-

planes abge-

beginnen. Zusätzlich aufgewer-

tet werden die Baugründe durch die 

Versorgung mit Glasfaserinfrastruk-

tur. Aufgrund der Infrastrukturer-

richtung besteht auch für die bereits 

bestehenden Wohnungen und Einfa-

milienhäuser in der Hochgerichtstra-

ße die Möglichkeit, die Leistungen der 

Fa. Kabelplus in Anspruch zu nehmen. 

Nähere Informationen hierzu sind am 

Gemeindeamt der Marktgemeinde Kilb 

erhältlich.  

Die neuen Baugründe können, sofern 

die Größe nicht wesentlich 730 m2

übersteigt, auch als Baurechts-

grund des Landes Nö erworben 

werden. Seitens der Marktgemein-

de Kilb gibt es für zukünftige Bau-

werber eine fi nanzielle Unterstüt-

zung mit einem Sockelbetrag von 

€ 1.000,--, welcher sich je nach Höhe 

der Wohnbauförderung auf bis zu 

€ 5.000,-- erhöhen kann. 

Unabhängig von der neuen Siedlung 

hat die Marktgemeinde Kilb auch 

in anderen Lagen verfügbare Bau-

gründe. Einer davon befi ndet sich in 

der Siedlung „Am Brücklbach“ mit 

einer Größe von 730 m2 und einem 

Grundstückspreis von € 28,35/

m2. Zwei weitere sind in der Reit-

nersiedlung mit Größen von 691 m2 

und 699 m2 zu einem Grundstück-

spreis von € 33,--/m2 vorhanden. 
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Mit der NÖ Bauordnungsnovelle welche, 

seit 14.Juli 2017 in Kraft getreten ist, ha-

ben sich zahlreiche Änderungen erge-

ben. 

Die wichtigsten Änderungen betreffen:

• Bezugsniveau als maßgebliche

 Grundlage für die Ermittlung der 

 Gebäudehöhe. 

 Als Bezugsniveau gilt:

 – die bisher unveränderte Höhenlage 

  des Geländes,  sofern die Höhenlage 

  des Geländes nicht

 – in einem Bebauungsplan oder in einer 

  Verordnung des Gemeinde-

  rates festgelegt oder

 – außerhalb des Geltungsbereiches

  einer solchen Verordnung vor dem 

  1. Februar 2017 bewilligungsgemäß 

  oder rechtmäßig bewilligungsfrei 

  abgeändert wurde;

 Das Bezugsniveau muss bei der Er-

 richtung eines Bauvorhabens doku-

 mentiert werden. Die Dokumentation

 erfolgt mit Angaben der Höhe in Be-

 zug auf die Meereshöhe. (m.ü.A.)

• Änderungen der Bewilligungspfl ich-

 ten, Anzeigepfl ichten und Melde-

 pfl ichten für Bauvorhaben

Die Änderungen, welche vermutlich viele 

Bauwerber betreffen wird, sind die ehe-

mals anzeigepfl ichtigen Vorhaben wie 

Einfriedungen, Carports und Bauwerke 

mit max. 10m2 Grundrißfl äche bzw. 

3 m Höhe. Diese sind nun bewilligungs-

pfl ichtig und mit deren Ausführung darf 

erst nach Inkrafttreten der Rechtskraft 

des Baubewilligungsbescheids begon-

nen werden. Eine Vereinfachung gibt es 

hinsichtlich der oben angeführten Vor-

haben hinsichtlich der vorzulegenden 

Antragsunterlagen. So reicht jeweils 

Novelle der NÖ Bauordnung  -
zahlreiche Änderungen

eine zur Beurteilung des Vorhabens aus-

reichende, maßstäbliche Darstellung 

und Beschreibung des Vorhabens in 

zweifacher Ausfertigung. 

Die Aufstellung von Heizkesseln mit ei-

ner Nennwärmeleistung von nicht mehr 

als 50kW, welche an eine über Dach ge-

führte Abgasanlage angeschlossen sind, 

sind nicht mehr anzeigepfl ichtig sondern 

nach neuer Rechtslage meldepfl ichtig. 

Gemeinsam mit der Meldung muss eine 

Bescheinigung über die fachgerechte 

Aufstellung, die sich bei Heizkesseln mit 

automatischer Beschickung mit festen 

Brennstoffen auf die gesamte Anlage 

(samt Brennstofftransporteinrichtung) 

zu erstrecken hat, sowie ein Befund über 

die Eignung der Abgasführung für den 

angeschlossenen Heizkessel beizulegen. 

Die Errichtung von Photovoltaikanla-

gen oder deren Anbringung an Bauwer-

ken fällt ebenfalls unter die Meldepfl icht. 

Der Meldung ist ein Elektroprüfbericht 

anzuschließen.

Meldepfl ichtige Vorhaben sind der Bau-

behörde innerhalb von 4 Wochen nach 

Fertigstellung des Vorhabens schriftlich 

zu melden. 

• Augenschein und Vorprüfung statt

 verpfl ichtender Bauverhandlung

Generell gibt es keine Bauverhandlung 

mehr. Der neue Ablauf für bewilligungs-

pfl ichtige Bauvorhaben sieht nun verein-

facht wie folgt aus:

Einreichen der  vollständigen Unterlagen 

bei der Baubehörde.

Vorprüfung durch die Baubehörde unter 

Zuhilfenahme entsprechender Sach-

verständiger des Gebietsbauamts III 

St.Pölten.

Nach positiver Vorprüfung werden die 

Nachbarn verständigt, welche daraufhin 

14 Tage Zeit haben, in die Antragsunter-

lagen Einsicht zu nehmen und allfällige 

Stellungnahmen abzugeben. 

Nach Ablauf oder während dieser Frist 

fi ndet für das bewilligungspfl ichtige Bau-

vorhaben ein Ortsaugenschein mit dem 

Sachverständigen statt, bei welchem 

das Gutachten für den Baubewilligungs-

bescheid erstellt wird und etwaige Stel-

lungnahmen behandelt werden. 

Nach Erstellung des Gutachtens kann 

die Baubehörde den Baubewilligungs-

bescheid erlassen, welcher 14 Tage nach 

Zustellung, sofern keine Einsprüche vor-

handen sind, rechtskräftig wird. 

Die Terminfestlegung für die Vorprü-

fungen und den Ortsaugenschein muss 

in Abstimmung mit dem Sachverstän-

digen erfolgen. Daher ist in der Praxis 

vom  Einreichzeitpunkt der vollstän-

digen Unterlagen bis zur Rechtskraft 

des Baubescheids mit einer Zeitspan-

ne von rund 9 bis 10 Wochen zu rech-

nen. 

• Klarstellung bezüglich des Verbotes

 von Heizkesseln von Zentralhei-

 zungsanlagen für fl üssige fossiie

 oder feste fossile Brennstoffe 

Die Aufstellung und der Einbau von Heiz-

kesseln von Zentralheizungsanlagen 

für fl üssige fossile oder für feste fossile 

Brennstoffe ist, in nach dem 31. Dezem-

ber 2018 neu bewilligten Gebäuden, 

verboten. Bestehende Bauwerke dürfen 

daher nach wie vor mit Ölheizkesseln 

beheizt werden. Der Kesseltausch und 

die Erweiterung einer bestehenden An-

lage in bestehenden umgebauten oder 

vergrößerten Gebäude bleibt ebenfalls 

möglich.
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Das Bürgerforum Kilb lädt ein zum

Infoabend
Radweg Bischofstetten - Kilb - Mank

 Vorstellung neues Team Bürgerforum Kilb
 Projektvorstellung Radweg 

 von BGM Ing. Manfred Roitner
 offene Fragerunde und Ideenschmiede 

Wo: Gasthaus Fischl Wann: 19.10.2017, 19:00 Uhr
Bürgerforum Kilb  | Obmann Michael Lechner 0664/53 59 484

Erfolgreiche Badesaison 2017
Der traumhafte Sommer sorgte heuer 

mit rekordvertächtigen 77 Badetagen 

für eine tolle Badesaison. Mit insge-

samt 4.410 Besuchern und 255 Saison-

kartenbesitzern darf man sich über 

eine  gute Badesaison 2017 freuen. 

Sehr gerne in Anspruch genommen 

wurde auch das Angebot von Aqua 

Zumba mit Jana und Gio Fischer und 

Wassergymnastik mit Ulrike Aumüller. 

Ein Danke ergeht auch an das Personal 

des Freibades für seinen Einsatz in die-

sem Sommer!

Wir werden auch im nächsten Jahr

versuchen, das Angebot unseres Freibades  wieder attraktiv zu gestalten, sodass sich viele Gäste  für den "kleinen Urlaub 

zwischendurch" in unserem Freibad entscheiden und hoffen, dass der Wettergott unsere Pläne auch unterstützen wird.

Über eine ganz tolle Badesaison freuten sich heuer alle Besucher des Freibades.
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10 Jahre Kilber 
Ferienerlebnistage 2017
Wie Sie auf unserer Homepage die Feri-

en hindurch verfolgen konnten, gab es 

heuer zum 10. Mal die Ferienerlebnis-

nachmittage für unsere Kinder. Dabei 

wurde ein sehr interessantes und ab-

wechslungsreiches Sommerprogramm 

angeboten. Zu den Ferienerlebnista-

gen kamen rund 380 Kinder, die kleine-

ren begleitet von den Eltern bzw. Groß-

eltern. 

Jeder einzelne „Veranstalter“ hat sich 

wirklich wieder sehr bemüht, ein kind-

gerechtes und spannendes Programm 

zusammen zu stellen.  

Eröffnet haben wir die 10. Feriener-

lebnistage im Freibad Kilb mit einem 

Rutschbewerb und Spielestationen. 

Dabei hatten die Kinder Riesenspaß 

und waren mit Eifer dabei. Als Beloh-

nung durften sie sich dann vom Badbuf-

fet ein Eis holen.  

Abenteuer Bachwanderung – die 

Bachwanderung machten wir heuer 

erstmals in der zweiten Ferienwoche 

bei wirklich sommerlichen Tempe-

raturen. Dass Highlight war, dass wir 

unterirdisch durch Kilb durchmar-

schierten und dann gings weiter Rich-

tung Freyen. Nach der Bachwandung 

konnten sich die hungrigen Kinder mit 

Wüsteln, die sie selbst am Lagerfeuer 

grillten, stärken und verschiedenes Ge-

müse, Kräuter und Gewürze aus dem 

Garten der Landjugend verkosten.  

Natürlich erforschten wir auch heuer 

wieder Kilber Betriebe: Wir besuchten 

die Gärtnerei Rohringer, die Fa. MF 

Böden und die Fa. Schadner Installati-

onen.  In allen 3 Betrieben konnte wie-

der hinter die „Kulissen“geschaut wer-

den.

Bei der Fa. Schadner wurde ihnen er-

klärt, was ein Installationsbetrieb alles 

macht. Vom Verlegen der Wasserlei-

tungsrohre bis zum Verlegen der Fuß-

bodenheizung hat ein Mitarbeiter der 

Fa. Schadner den Kindern dann viel er-

klärt und auch gezeigt. 

Nicht weniger begeistert waren die Kin-

der vom Betrieb MF Böden. Dort wur-

den aus Parkettbodenblättchen und 

Leim richtig tolle Bauwerke gestaltet. 

Unterstützung und Ratschläge für die 

Statik der Bauwerke gab es vom Chef 

persönlich oder von den Mitarbeitern 

der Fa. MF Böden. 

Und auch bei der Fa. Rohringer konn-

ten die Kinder einiges erleben. Zuerst 

zeigte Gloria den Kindern einige inte-

ressante Pfl anzen und danach wurde 

schon selbst gegärtnert. Nach einer 

gesunden Jause mit Produkten aus Kilb 

bekam jedes Kind als Erinnerung noch 

ein T-Shirt. 

Großer Abenteuerspaß herrschte natürlich wieder bei der alljährlichen Bachwanderung. 
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Märchen „gsunga und gspüt“ hieß 

es beim Nachmittag, der von den Mit-

arbeitern der Bibliothek sehr liebevoll 

gestaltet wurde. Sie versuchten den 

Kindern auf eine lustige Art und Weise, 

Märchen näher zu bringen. Es wurde 

gemeinsam gelesen, Requisiten zu den 

Märchen gebastelt und Rollen für eine 

kurze Aufführung am Ende des Nach-

mittages, einstudiert. 

Völlig losgelöst – Am Rande des Uni-

versums

Unter diesem Motto fanden heuer 

erstmals im K4 Kinderkulturtage von 

Montag bis Mittwoch, geleitet von der 

Theaterpädagogin und Schauspielerin 

Irmgard Bauhofer, statt . 

In diesen drei Tagen studierte sie ge-

meinsam mit den Kindern Theatersze-

nen ein, wobei die Ideen der einzelnen 

Szenen von den Kindern kamen und mit 

ihrer Hilfe umgesetzt wurden. 

Die Kid´s waren wirklich mit großer 

Aufmerksamkeit und großem Engage-

ment dabei. Der Spaß am Theater kam 

dabei natürlich nicht zu kurz.

Vor der Peremiere wurden die Schau-

spieler geschminkt. Der große Applaus 

für die Jungschauspieler und Regies-

seurin Irmgard Bauhofer am Schluß der 

Veranstalltung fehlte natürlich nicht .

Am darauffolgenden Mittwoch konnten 

die Kinder unter fachkundiger Anlei-

tung von Manuela Daxböck und eini-

gen freiwilligen Helfern Modeschmuck 

aus Knetmasse anfertigen, oder Holz-

girlanden und Steine bemalen. Beson-

ders bemüht haben sich die Kinder 

beim Basteln des Schokospenders. 

Heiß her ging, es nicht nur mit den Tem-

peraturen sondern auch am Beachvol-

leyball- und Tennisplatz mit den Mitglie-

dern des VCU Kilb und des UTC Kilb. 

An diesem Nachmittag stand der Ball 

im Mittelpunkt. Am Tennisplatz konn-

ten die Kinder die ersten Aufschläge 

mit ausprobieren und am Beachplatz 

wurden verschiedene Ballspiele ange-

boten, die als Grundlage fürs Volleyball 

spielen gelten. So kam an diesem Nach-

mittag, Sport, Spiel und Action nicht zu 

kurz. 

Kraftwerk Ybbs- Persenbeug  - 

Ein Erlebnis!

Heuer besuchten wir das Kraftwerk 

Ybbs-Persenbeug. Dort begaben sich 

die Kinder mit Lizzy, dem Maskottchen, 

im Gebäude des Kraftwerkes auf eine 

lustige und ebenso lehrreiche Schatz-

suche, so  wurde z.B. die Funktion der 

Kaplan Turbine anhand eines Modells, 

sowie die Funktion der Rechen beim 

Kraftwerk, klärt. Ebenso interessant 

war die Besichtigung der Schleusenan-

lage auf der anderen Seite des Besu-

cherkraftwerkes. Hier konnten die Kin-

der bei einigen Schiffen beim Passie-

ren der Schleusenanlage zusehen. Am 

Abend kehrten wir mit dem Bus und den 

erschöpften Kindern zurück nach Kilb. 

Auch beim Nachmittag im Feuerwehr-

haus Kilb, strahlte die Sonne mit den 

Kindern um die Wette. Rund 60 Kinder 

und auch interessierte Eltern erfuhren  

wieder viel über die Feuerwehr Kilb. Be-

sonders aufregend war der simulierte 

technische Einsatz der Feuerwehr, bei 

der Personen aus einem Unfallfahrzeug 

gerettet werden mussten. Die Kinder 

hatten hier die Möglichkeit, hautnah 

zuzusehen. Danach konnten sie noch 

Rundfahrten mit dem Rüstlöschfahr-

zeug machen und es gab auch wieder 

Wasserspiele mit verschiedenen Sprit-

zen. Am Ende des Nachmittags fand die 

Schlussverlosung der 10. Kilber Fe-

rienerlebnistage statt. Jedes Kind be-

kam ein Geschenk für sein engagiertes 

Mitmachen bei den Ferienerlebnista-

gen. Den Hauptpreis, eine Saison-

karte für das Kilber Freibad, gewann 

Daniel Schirgenhofer aus Braunöd.

An dieser Stelle ein Dankeschön an die 

Kilber Betriebe für die Bereitstellung 

der tollen Geschenke für die Schluss-

verlosung und ein Dankeschön an alle,

die mitgeholfen haben, dass unsere Fe-

rienerlebnistage 2017 wieder so erfolg-

reich waren!

Abschließend möchte ich mich auch im 

Namen von uns allen bedanken, dass 

wir in den letzten 10 Jahren so viele 

Vereine, Betriebe und Familien im Rah-

men der Ferienerlebnistage besuchen 

und so die Vielfältigkeit unseres Ortes 

kennenlernen durften. Die Kinder wur-

den immer und überall herzlich aufge-

nommen. Ganz besonders erfreulich 

ist, dass in den letzten 10 Jahren kein 

Betrieb oder Verein, den wir fragten, ob 

er nicht mitmachen will, abgesagt hat! 

Es zeigt, dass die Betriebe und auch 

die Vereine sich für unsere Kinder und 

Jugendlichen Zeit nehmen, um ihnen 

Wissen zu vermitteln, oder das Vereins-

leben näher zu bringen. Dafür ein ganz 

besonderes  „Dankeschön“!

Natürlich wird es auch im kommenden 

Jahr wieder Ferienerlebnistage geben 

und wir freuen uns bereits jetzt auf eu-

ren Besuch bei den Kilber Ferienerleb-

nistagen   2018!

            Gerlinde Bernhuber
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Der Gemeinderat hat im Vorjahr be-

schlossen, eine Tagesbetreuungsein-

richtung für Kleinkinder im Kinder-

garten Kilb zu errichten und auch zu 

betreiben. Im Gebäude des Kindergar-

tens Kilb deshalb, da hier Symbiosen 

mit dem Kindergarten genutzt werden 

können. 

Diese Einrichtung soll unseren Jung-

familien helfen, zukünftig Familie und 

Beruf leichter zu vereinbaren. Es gibt 

immer mehr Eltern, die nicht auf Groß-

eltern zurückgreifen können, die sie 

bei der Kinderbetreuung unterstüt-

zen, da sie oft selbst noch voll im Be-

rufsleben stehen oder nicht in der Um-

gebung wohnen. 

Daher freut es mich sehr, dass wir zu-

künftig in unserer Gemeinde diese 

wertvolle Betreuung anbieten und da-

durch den Eltern die Sicherheit geben 

können, zu wissen, dass ihre Kinder 

hier bestmöglich aufgehoben sind. 

Mit diesem Schritt möchten wir auch 

ausdrücken, dass wir als Gemeinde 

bemüht sind, Familien in unserem Ort 

eine gute Lebensqualität zu bieten und 

auch ein Angebot schaffen, mit den 

Herausforderungen der heutigen Zeit 

Schritt halten zu können. 

Falls Sie Interesse daran haben, ihre 

Tochter oder Ihren Sohn für die Ta-

gesbetreuung anzumelden, ersuchen 

wir Sie, den angeschlossenen Erhe-

bungsbogen auszufüllen und im Ge-

meindeamt abzugeben. Diese Bedarf-

serhebung wird die Grundlage für die 

Tagesbetreuungseinrichtung 
für Kleinkinder im Kindergarten

Öffnungszeiten der Tagesbetreuung 

sein. 

Folgende Informationen zur Kleinkind-

betreuung möchte ich Ihnen daher be-

kanntgeben: 

Ab 12. Februar 2018 besteht die Mög-

lichkeit, dass Ihre Kinder die Betreu-

ungseinrichtung für Kleinkinder besu-

chen.   

In der Kleinkindergruppe können 

Kinder ab dem ersten vollendeten 

Lebensjahr betreut werden und die 

Öffnungszeiten der Tagesbetreuungs-

einrichtung sollen an dem Bedarf an-

gepasst werden. 

Vorgesehen wäre eine Betreuung von 

Montag bis Freitag ganztags (voraus-

gesetzt der Bedarf ist gegeben und 

es sind mindestens 3 Kinder angemel-

det.) 

Weiteres kann auch eine Betreuung 

in den Ferien angeboten werden, wie 

in den Weihnachtsferien, Osterferien, 

Semesterferien und Sommerferien 

(natürlich wieder wenn der Bedarf ge-

geben ist). 

Der Elternbeitrag für die Betreuung 

Ihres Kindes beträgt: 

• €   12,--/Kind für einen halben Tag 

• € 20,--/Kind für einen ganzen Tag

   

Für das Mittagessen werden € 3,20 pro 

Essen verrechnet; dies ist in diesen Be-

trägen nicht enthalten.

Abgerechnet wird monatlich nach an-

gemeldeten Tagen. 

Wir werden alle interessierten Eltern 

voraussichtlich im Dezember 2017 zu 

einem Informationsabend einladen. 

Ich freue mich auf Ihre Anmeldungen.

                                   Bgm. Ing. Manfred Roitner 
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Marktgemeinde Kilb 

Bedarfserhebung für die Kleinkindbetreuung 
ab Februar 2018 

Ich melde mein Kind ……………………….………………………………,  Geb.datum …………….…… 

wohnhaft in ………………………………………………………………………………………………………..……... 

unverbindlich für die Kleinkindbetreuung im Gebäude des Kindergartens in Kilb an. 

Betreuungsumfang sollte umfassen:  

Wochentag halbtags in der Zeit 
von – bis Uhr 

ganztags in der Zeit 
von – bis Uhr 

Anmerkungen 

Montag    

Dienstag    

Mittwoch    

Donnerstag    

Freitag    

Betreuungsbedarf für  

Weihnachtsferien    ja   nein 

Osterferien    ja   nein 

Semesterferien    ja   nein 

Sommerferien   ja   nein 

Die Anwesenheitstage sind variabel! 

Essen:

Mittagessen:   ja   nein 

(Jause ist selbst mitzunehmen) 

Telefonnummer der Eltern für Rückfragen:  

Mutter oder Vater: ……………………………………………………………………………………………………… 

Datum:  …………………           Unterschrift der Eltern:……………….……….………………… 

Den Erhebungsbogen bitte bis spätestens Mittwoch, dem 25. Oktober 2017
im Gemeindeamt Kilb abgeben. 
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Wer ist wahlberechtigt?

Wahlberechtigt ist jede österrei-

chische Staatsbürgerin oder jeder 

österreichische Staatsbürger, die am 

Stichtag (25.07.2017) einen Haupt-

wohnsitz in der Marktgemeinde 

Kilb hatten, spätestens am Wahltag 

(15.10.2017) 16 Jahre alt geworden sind 

und nicht vom Wahlrecht ausgeschlos-

sen sind.

Amtliche Wahlinformation

An alle Wahlberechtigten wurde per 

Post eine amtliche Wahlinformation 

zugestellt. Diese informiert genau, 

in welchem Wahllokal und zu welcher 

Wahlzeit die Stimme abgegeben wer-

den kann. Bitte nehmen Sie die Wäh-

lerverständigungskarte gemeinsam 

mit einem amtlichen Lichtbildaus-

weis in das Wahllokal mit.

Briefwahl

Werden Sie am Wahltag nicht in Ihrem 

Wahllokal wählen können (Urlaub, 

Krankheit usw.), dann beantragen 

Sie am besten bei der Gemeinde eine 

Wahlkarte für die Briefwahl. Nutzen 

Sie dafür bitte das Service in der „Amt-

lichen Wahlinformation“, weil dieses 

personalisiert ist. Dafür haben Sie nun 

drei Möglichkeiten:

1. Persönlich in der Gemeinde

(bitte auch hier die personalisierte 

Anforderungskarte als einfachen 

Identitätsnachweis mitnehmen),

Nationalratswahl
15. Oktober 2017

2. Schriftlich mit der personalisierten 

Anforderungskarte. Sollte eine schrift-

liche Beantragung ohne der personali-

sierten Anforderungskarte (sei es mit 

E-Mail, Fax oder Brief usw.) erfolgen, 

muss die Identität glaubhaft gemacht 

werden (z.B. Kopie bzw. bei Mails einen 

Scan eines persönlichen, amtlichen 

Lichtbildausweises oder durch Anga-

be der Reisepassnummer).

3. Elektronisch im Internet (Link auf 

unserer Homepage www.kilb.at ). Mit 

dem personalisierten Code auf der 

Wählerverständigungskarte können 

Sie rund um die Uhr auf www.wahlkar-

tenantrag.at Ihre Wahlkarte beantra-

gen.

Die Wahlkarte kann ab sofort bis spä-

testens Mittwoch, 11.10.2017 für die Zu-

stellung am Postweg oder bis Freitag 

13.10.2017, 12:00 Uhr, bei persönlicher 

Abholung im Gemeindeamt Kilb bean-

tragt werden.

Wahlkarten können nicht per Telefon 

beantragt werden!

Sie bekommen Ihre Wahlkarte mittels 

eingeschriebener Briefsendung oder 

Sie holen sich diese vom Gemeindeamt 

Kilb ab.

Wichtig ist, dass Sie im Falle der Ab-

holung von Briefwahlkarten für Fami-

lienangehörige (Eltern / Kinder) oder 

anderen Personen eine „Vollmacht“ 

vorweisen (einfaches Schreiben, auf 

dem der Empfänger der Wahlkarte mit 

seiner Unterschrift bestätigt, wer für 

ihn die Briefwahlkarte abholen darf) – 

Vordruck ist auf Seite 16 dieser Kilber 

Nachrichten.

Hinweis: Beantragen Sie Ihre Wahlkar-

te möglichst frühzeitig!

Wählen mit der Wahlkarte:

Der Wähler hat den von ihm ausge-

füllten amtlichen Stimmzettel in das 

beige Wahlkuvert zu legen, dieses zu-

zukleben und in die Wahlkarte zu le-

gen. Sodann hat er auf der Wahlkarte 

durch eigenhändige Unterschrift ei-

desstattlich zu erklären, dass er den 

amtlichen Stimmzettel persönlich, un-

beobachtet und unbeeinfl usst ausge-

füllt hat. Anschließend hat er die Wahl-

karte zu verschließen. Die Wahlkarte 

ist entweder so rechtzeitig an die zu-

ständige Bezirkswahlbehörde zu über-

mitteln, dass die Wahlkarte dort späte-

stens am Wahltag, 17:00 Uhr, einlangt, 

oder am Wahltag in einem Wahllokal 

während der Öffnungszeiten oder bei 

einer Bezirkswahlbehörde bis 17:00 

Uhr abzugeben. Eine Abgabe durch ei-

nen Überbringer ist zulässig.

Hinweis: Wenn Sie eine Wahlkarte be-

antragt haben, dürfen Sie ohne Vor-

lage dieser Wahlkarte auch nicht in 

Ihrem zuständigen Wahlsprengel wäh-

len. Die Wahlkarte ist ein Dokument.

Wie bereits in den Medien angekündigt, fi ndet am Sonntag, dem 15. Oktober 2017, 

die Wahl des Nationalrates statt.
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Stimmabgabe vor der „besonderen 

Wahlbehörde“:

Wähler, die das Wahllokal infolge Bett-

lägerigkeit (aus Alters-, Krankheits- 

oder sonstigen Gründen) nicht auf-

suchen können, benötigen ebenfalls 

eine Wahlkarte zur Möglichkeit der 

Stimmabgabe vor einer „fl iegenden“ 

Wahlbehörde (soferne die Stimmab-

gabe nicht ohnehin in der möglichen 

Form der Briefwahl erledigt wird). 

Diese Personen können bei der Bean-

tragung der Wahlkarte am Gemein-

deamt Kilb den gewünschten Besuch 

der besonderen (= fl iegenden) Wahl-

behörde melden.

Folgende Wahllokale und Wahlzeiten wurden festgelegt:

Wahlsprengel   Ort    Wahlzeiten

KG Kilb   Gemeindeamt Kilb   08.00 - 14.00 Uhr

KG Heinrichsberg  Gasthaus Bürgmayr   09.00 - 12.00 Uhr

KG Kettenreith  Schulgebäude Kettenreith  09.00 - 13.00 Uhr

KG Rametzberg  Gasthaus Pitterle   09.00 - 12.00 Uhr

KG Teufelsdorf    Gemeindeamt Kilb
      1. Stock, Sitzungssaal  08.00 - 13.00 Uhr
     (barrierefrei - mit Lift erreichbar)

KG Umbach   Schulgebäude Kettenreith  09.00 - 12.00 Uhr

Machen Sie von Ihrem demokratischen Recht Gebrauch!

Auf der Rückseite fi nden Sie das Formular für die Beantragung einer "Wahlkarte " in-
klusive einer "Vollmacht" zur Abholung von Wahlkarten für andere Personen.
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Schriftliche Beantragung einer Wahlkarte für die 
Nationalratswahl am 15. Oktober 2017 

mit Abholungsvollmacht 
 
An die 
Marktgemeinde Kilb 
3233 Kilb – Marktplatz 4 
 
………………………………………………………..……………….…….…..  geb. ………………….………. 
(Name des/der Wahlkartenbeantragers/in) 
 
…………………………………………………………………………………………………………………….… 

(Adresse) 
Ich werde mein Wahllokal am Wahltag nicht aufsuchen können und möchte meine persönliche 
Wahlkarte für die Nationalratswahl am 15. Oktober 2017 beantragen bzw. anfordern. 
 
Begründung (unbedingt ausfüllen!): 

Ortsabwesenheit 

Bettlägerigkeit (wenn Besuch der „fliegenden Wahlbehörde“ erwünscht wird, dann Kästchen unten *) 
ankreuzen) oder 

anderer Grund: …………………………………………………………………………………..................... 
 
………………………………………………………………………………....................................................... 

(Zustelladresse für meine Wahlkarte - falls obige Adresse davon abweicht) 
 
Meine Telefonnummer und/oder E-Mail (wenn Rückfragen erforderlich sind): 
 
……………………………….…………….. / …………………………………………. Telefonnummer/E-Mail 
 
 

*) Ich ersuche um Besuch durch die „fliegende Wahlbehörde“ am Wahltag (nur bei Krankheit/Geh- 
Transportunfähigkeit oder Krankenhausaufenthalt usw.) Bitte hier angeben, wo Sie am Wahltag von der 
„fliegenden Wahlbehörde“ besucht werden sollen; wenn Sie unten keine Adresse angeben wird Sie die 
„fliegende Wahlbehörde“am Wahltag an der oben angeführten Adresse aufsuchen: 
 
……………………………………………………………………………………………………………………… 
(genaue Bezeichnung des Ortes z. B. Krankenhaus-Station, Pflegeheim usw., wo Sie am Wahltag 
besucht werden sollen) 
Achtung: Bei Anforderung einer „fliegenden Wahlbehörde“ bitte keine Stimmabgabe per Briefwahl! 
 

 
Als Nachweis meiner Identität gebe ich an: 

Meine Reisepassnummer lautet: ……………………………….. 

ich lege eine Kopie eines amtlichen Lichtbildausweises bei 

Antragscode der personalisierten Wählerverständigungskarte: …………………………………………. 
 
 

Ich, ……………………………………….., erteile Fr./Hr. ………………………………………………….. 
  (Name)       (Name) 

die 

(Name)

e Vollmacht, die von mir beantragte und auf mich ausgestellte Wahlkarte für die 
Nationalratswahl am 15. Oktober 2017 zu übernehmen (Nur ausfüllen, wenn die Wahlkarte nicht 
persönlich abgeholt wird oder sie nicht per Post zugestellt werden soll). 
 

 
 
 
……………………………..  ……….……………………………………………………………. 
Datum eigenhändige Unterschrift des/der Antragerstellers/in
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Zivilschutz in
Ö S T E R R E I C H

Zivilschutz-Probealarm

am Samstag, 7.Oktober 2017, zwischen 12:00 und 12:45 Uhr
Österreich verfügt über ein Flächen deckendes Warn- und Alarmsystem. Mit mehr als

8.000 Sirenen kann die Bevölkerung im Katastrophenfall gewarnt und alarmiert werden.

Um Sie mit diesen Signalen vertraut zu machen und gleichzeitig die Funktion und Reichweite
der Sirenen zu testen, wird einmal jährlich von der Bundeswarnzentrale im
Bundesministerium für Inneres mit den Ämtern der Landesregierungen ein

Bedeutung der Signale

gleich bleibender Dauerton

Herannahende Gefahr!
Radio oder Fernseher (ORF) bzw. Internet (www.orf.at) einschalten,
Verhaltensmaßnahmen beachten.
Am 7. Oktober nur Probealarm!

3 Minuten
Warnung

auf- und abschwellender Heulton
Gefahr!
Schützende Bereiche bzw. Räumlichkeiten aufsuchen, über
Radio oder Fernsehen (ORF) bzw. Internet (www.orf.at)
durchgegebene Verhaltensmaßnahmen befolgen.
Am 7. Oktober nur Probealarm!

1 Minute

Alarm

gleich bleibender Dauerton1 Minute

Entwarnung

Für Ihre Sicherheit

in ganz Österreich

15 Sekunden

Sirenenprobe

Achtung: Keine Notrufnummern blockieren!

österreichweiter Zivilschutz-Probealarm
durchgeführt.

Ende der Gefahr!
Weitere Hinweise über Radio oder Fernsehen (ORF)
bzw. Internet (www.orf.at) beachten.
Am 7. Oktober nur Probealarm!
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10 Jahre BibliotheKILB -
Lesung mit Eva Rossmann
Die BibliotheKILB feierte ihr 10 Jah-

res Jubiläum mit einer Lesung von 

Eva Rossmann. Zirka 70 Personen 

genossen einen Streifzug der letzten 

Romane von Eva Rossmann. Vor und 

zwischen den gelesenen Stücken wur-

den persönliche Eindrücke, Sichtwei-

sen und Interpretationen der Autorin 

ausgeführt. Die Besucher durften sich 

über einen unterhaltsamen Abend im 

K4 freuen.
Einen Streifzug ihrer letzten Romane, gewürzt mit persönlichen Eindrücken und Sichtweisen  las Eva 
Rossman bei ihrem Auftritt im K4.

Abschied vom 
Kindergarten Kettenreith

Nach 32 Jahren im Kindergarten Kettenreith verabschiedete  Bgm. Ing. Manfred Roitner Viktoria 
Prirschl in die wohlverdiente Pension.

Nach 32 Jahren als Kinderbetreuerin  im 

Kindergarten Kettenreith hat Frau Vik-

toria Prirschl nun mit 1. September 2017 

ihren wohlverdienten Ruhestand ange-

treten. Im Namen der Marktgemeinde 

dankte ihr Bgm. Ing. Manfred Roitner für 

ihren vorbildlichen Einsatz zum Wohle 

der Kinder und wünschte ihr alles er-

denklich Gute für die neue "Freiheit".

Wie bereits in den letzten Gemeinde-

nachrichten mitgeteilt, wird Herr Jür-

gen Kern  ab nun als neuer Kinderbe-

treuer im Kindergarten Kettenreith tätig 

sein. Er wird sich mit voller Begeisterung 

und Engagement gemeinsam mit der 

Leiterin, Frau Evelyn Leonhartsberger, 

um die Kinder kümmern. Auch ihm wün-

schen die Vertreter der Marktgemeinde 

viel Erfolg in seinem neuen Aufgabenge-

biet.
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Die NMS Kilb  - Neue Mittelschule Kilb-  

hat eine neue Homepage und einen 

neuen Slogan, welcher vom Team der 

NMS in ihrer Arbeit umgesetzt wird!

Mit Ende des Schuljahres 2016/17 

gibt es nach langer Vorbereitung 

eine neue Website der NMS Kilb. Die-

se wurde im Rahmen eines Projektes 

der IT-HTL Ybbs von drei Schülern 

des 3. Jahrganges in Zusammen-

arbeit mit einem Lehrerteam der 

NMS Kilb entwickelt und erstellt. 

Der Dank geht an alle beteiligten Per-

sonen, allen voran an die jungen Män-

ner der IT-HTL, für die viele Arbeit, die 

Ideen und die Umsetzung, die zu die-

sem Ergebnis geführt haben. Am 29. 

Juni  wurde sie in einem feierlichen 

Rahmen erstmals den Ehrengästen, 

Herrn PSI Dr. Wolfgang Schweiger, 

Dir. MMag Rainer Graf, Vertretern der 

Gemeinden und der  Obfrau des Eltern-

vereines, dem Lehrerteam und den 

Schülerinnen und Schülern präsen-

tiert.

Im Rahmen dieser Feier wurden auch 

hervorragende Schülerleistungen 

ausgezeichnet. Von 58 ausgezeich-

neten Erfolgen schlossen 15 Schüle-

rInnen das Schuljahr mit Sehr gut in 

allen Fächern ab.

Acht Jugendliche haben alle Module 

des ECDL erfolgreich absolviert. 

Außerdem konnten viele hervorra-

gende sportlichen Ergebnisse im 

Schuljahr 2016/17 erreicht werden,  

u. a. Bezirkssieger im Volleyball, drei 

WIR FÜR DICH. DU FÜR 
DEINE ZUKUNFT

Podestplätze beim Manker „One hour 

Kidsrun“, Bezirkssieger beim Rookies 

– Cup und beachtenswerte Leistungen 

bei Turn 10.

PSI Dr. Wolfgang Schweiger und die 

Direktorin Anneliese Kerschner gra-

tulierten allen SchülerInnen zu ihren 

tollen Erfolgen. 

Hegering Kilb – Förderverein des Roten Kreuzes Kilb

Die Jägerschaft des Hegeringes Kilb  übergab dem Förderver-

ein des Roten Kreuzes Kilb einen Spendenscheck in der Höhe 

von € 500.-- . 

Die Jägerschaft Kilb unterstützt mit diesem Teil des Reiner-

löses vom Jägerball 2016 sehr großzügig den Förderverein 

und somit die Rot-Kreuz Ortsstelle Kilb. Diese Spende wird das 

Zukunftsprojekt des Fördervereines, die zusätzliche Aus-

rüstung der First Responder Rucksäcke mit geeigneten 

Defi brillatoren, fi nanziell  unterstützen.

Recht herzlichen Dank!

Zum Ende des Schuljahres 2016/17 wurde die neue Homepage der NMS Kilb im Rahmen einer Feier 
präsentiert. Im Zuge dieser Feier wurden auch hervorragende Schülerleistungen in Gegenwart von 
PSI Dr. Wolfgang Schweiger ausgezeichnet.
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Ferienbetreuung 2017
Mit fun & action startete die Freizeit-

pädagogin Karin Mayrhofer mit eini-

gen Kindern in die Ferienbetreuung. 

Gemeinsam erkundeten sie in den er-

sten beiden Ferienwochen nicht nur 

die Landeshauptstadt St. Pölten (u.a. 

Besuch der Landespolizeidirektion) 

oder das Stift Melk sondern hatten 

auch manche spannende Momente in 

der Erlauftalschlucht oder im Aben-

teuerland Pielachtal. Auch sportlich 

konnten diese zwei Wochen einiges 

bieten: so wurde neben wandern auch 

eine Fahrradtour mit Picknick unter-

nommen. Abkühlung fanden dann die 

Kinder mit ihrer Freizeitpädagogin in 

den umliegenden Seen und Bädern.

Am 18. Juli fand die Popcornmaschine 

der Sparkasse wieder ihren Weg ins 

Freibad nach Kilb! Die Sparkasse konn-

te an diesem Tag zahlreiche Kinder mit 

Spark 7 – Popcorn – Aktion
im Freibad Kilb

Popcorn begeistern. 

Von Klein bis Groß, durfte sich jeder 

einige Tüten mit leckerem Popcorn ho-

len. 

Es fand auch eine coole Bottle Flip 

Challenge statt, die den Kindern sehr 

viel Spaß bereitete. Die tollen Preise 

(Wasserbälle, Strohhüte, Sonnenbril-

len u.v.m.) wurden von den Kindern 

und Jugendlichen mit großer Begeis-

terung angenommen.

Die Sparkasse Kilb nahm die Veran-

staltung auch gleich als Anlass, um 

dem Freibad Kilb  neue Sonnenschirme 

zur Verfügung  zu stellen. 

Bei sonnigen 30 Grad war der Event 

ein voller Erfolg und man konnte in 

zahlreiche leuchtende Kinderaugen 

blicken. 

Viel Spaß und Abwechslung hatten die Kinder in der Ferienbetreuung bei ihren Aktivitäten mit 
Freizeitpädagogin Karin Mayrhofer.

Auch in diesem Sommer machte die Popcornmaschine der Sparkasse wieder Station im Kilber Frei-
bad und sorgte für Begeisterung bei den Kids.
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Heuer veranstaltete der UTC Kilb das 

22. ÖTV Tennis Turnier für Damen und 

Herren.

Insgesamt 56 Damen und Herren aus 

ganz Österreich nahmen bei herr-

lichem Wetter an diesem Turnier teil.

Am Finaltag war das Interesse der Be-

sucher sehr groß und es wurde Tennis-

sport auf hohen Niveau geboten.

Die Sieger unseres heurigen Turnieres 

heißen Stephanie Hirsch aus Wien und  

Johannes Mühlberger aus Linz.

Die Turnierleitung dankt allen Spie-

lern, den Sponsoren, Zuschauern und 

den vielen freiwilligen Helfern des Ver-

eins. 

22. ÖTV Tennis Turnier des 
UTC Kilb

Bezirks-Jugendlager der FF 
in Kettenreith Am Freitag, dem 01.09.2017 wurde in 

Kettenreith das 17. Bezirks-Jugendla-

ger eröffnet.

Die insgesamt knapp 60 Kinder konn-

ten ihre Schlafplätze in der ehem. 

Schule in Kettenreith aufschlagen. 

Das Wetter machte leider einen Strich 

durch die Rechnung und so musste die 

geplante Fackelwanderung am Sams-

tag nachgeholt werden.

Am Nachmittag wurde der Biohof Han-

singer besichtigt. Günter Hansinger 

führte durch die Milchverarbeitung 

und zeigte sein Spezialgebiet: das Bio 

Eis. 

Nach dem gemeinsamen Frühstück 

erfolgte am Sonntag um ca. 10 Uhr der 

Lagerabschluss. 
Über zahlreiche Teilnehmerinnen und Teilnehmer am Bezirksjugendlager und ein Lob von offi zieller 
Seite durften sich die Vertreter der FF Kettenreith freuen.

Trotz sehr sommerlicher Temperaturen war das Tennisturnier des UTC Kilb auch heuer wieder sehr 
gut besucht. - Eine gelungene Veranstaltung!
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Viel Spaß hatten die Kinder des Kindergarten Kilb sowie die Bewohnerinnen des Betreuen Wohnen 
bei ihrem gemeinsamen Vormittag.

Soziales und 
Generationen

Ein Danke an Trixi und ihr Kindergar-

tenteam, die die „Betreuten Wohne-

rInnen“ am 2. Juni 2017 am Generati-

onenspielplatz zu einem Sommerfest 

luden, und mit Spielstationen, Singen 

und Tanzen, Kaffee und Kuchen für ei-

nen ganz besonders schönen Vormit-

tag sorgten! 

Fünf Jahre "Kräutersträußerlbinden" 

der Generation 50 plus in der alten 

Schule in Kettenreith! Zum sechsten 

Mal wurden mit viel Engagement Kräu-

ter und Blumen mitgebracht und zu 

kleinen Sträußerln gebunden. Nach 

den Hl. Messen am Maria Himmel-

fahrtstag, wurden die von Pater Wolf-

gang gesegneten Sträußerln ausge-

teilt und bereiteten wieder viel Freude!

Allen die mitgeholfen haben, so viele 

Kräuter und Blumen gebracht und 200 

Sträußerln gebunden haben, und be-

sonders Frau Maria Brauner und Frau 

Rosemarie Rohringer darf ich wieder 

ein ganz herzliches Danke sagen!

Beim „Letzten Mittwoch im Monat 

Juni Treff“ am 28. 6.2017 in der alten 

Schule in Kettenreith machten alle 

mit Maria Brauner mit beim Quiz über 

„Rekorde der Tiere". Manches wusste 

man, und manches wurde erraten! 

„Fit mach mit“

heißt es ab September 2017 jede Wo-

che in der Alten Schule in Kettenreith.

Jeden Montag um 9:00 Uhr mit Mar-

tina Kern beim „Smoveyringen“ und 

jeden Freitag um 8:00 und 9:00 Uhr 

mit Mag. Norbert Schrott bei „Sturz 

mobil“. Mitmachen jederzeit möglich, 

bitte bei 0676 621 50 25 anmelden!

Mehr über die Aktivitäten der Genera-

tion 50 plus können Sie in der Home-

page des Bürger Sozial Forums: www.

kbfs.at nachlesen!

Bitte vormerken:

Am Samstag, 28. Oktober 2017, 

8:00 bis 15:00 Uhr, fi ndet im ehema-

ligen Geschäft der Familie Felnhofer 

ein Flohmarkt statt. Der Ertrag 

kommt karitativen Zwecken zugute.

Abgabetermin: Samstag, 21. 1O.2017

Wer beim Kilber Advent am 2. und 

3. Dezember 2017, mitmachen 

oder mithelfen möchte bitte unter 

0676 621 50 25 melden!
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Das Rote Kreuz Kilb hat derzeit 22 

aktive Mitglieder im Rettungs- und 

Krankentransportdienst. Diese Mitar-

beiter besetzen den Rettungstrans-

portwagen (RTW) und den Behelfs-

krankentransportwagen (BKTW). 

Weiters engagieren sich 27 Mitglieder 

für Essen auf Rädern und verteilen 

täglich bis zu 45 Portionen Essen an 

die Bevölkerung.

Zusätzlich zum Rettungsdienst wird 

die Region Kilb-Mank-Bischofstetten 

im Notfall von insgesamt 8 First Re-

spondern versorgt. Einzelne Mit-

arbeiter der Ortsstelle Kilb (4xKilb, 

3xBischofstetten, 1xMank) sind mit 

speziellen Rucksäcken ausgestattet 

und überbrücken bei Bedarf die Zeit 

zwischen Notruf und Eintreffen eines 

Rettungsmittels. 

Seit dem Sommer 2016 verbindet ein 

gemeinsamer Dienstplan die Orts-

stellen Kilb, Texing und St.Leonhard-

Ruprechtshofen. Gemeinsam bilden 

sie das Einsatzgebiet „Melk-Süd“. Da-

mit soll gewährleistet werden, dass 

immer ein RTW in der Region besetzt 

ist. Somit versorgt das Rote Kreuz Kilb 

neben den Gemeinden Kilb, Bischof-

stetten und Hürm auch noch Mank, Kir-

nberg, Texing, St.Leonhard und Rup-

rechtshofen.

Wir sind laufend auf der Suche nach 

neuen Mitarbeitern, die unsere Mann-

schaft verstärken und uns somit hel-

fen, den Rettungsdienst aufrecht zu 

erhalten. Die Ausbildung zum/zur Sa-

nitäterIn ist zeitintensiv, das Engage-

ment lohnt sich jedoch. Wir bieten mit 

dem Rettungsdienst eine spannende 

und erfüllende Freizeitaktivität sowie 

ein aktives Vereinsleben abseits des 

"Helfen, ohne zu fragen wem!"
                                                      Henry Dunant

Regeldienstes.  Natürlich ist auch die 

Mitarbeit beim Team von Essen auf Rä-

dern möglich, welche mit weniger zeit-

lichem Aufwand verbunden ist.

Wir freuen uns über jeden Interessen-

ten! Unsere Mitarbeiter sind jederzeit 

bereit, Auskunft über unsere Tätig-

keiten zu geben.

Kontakt:

freiwillig.me@n.roteskreuz.at, oder 

0664 62 144 40

(Notruf 144 – Anmeldung eines 

Krankentransportes unter 14844)
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Hans de Wit, Günter Hansinger und Bgm. Ing. Manfred Roitner freuten sich über die zahlreichen Aus-
zeichnungen für den Biohof Hansinger im Rahmen der Wieselburger Messe.

Im Rahmen der Wieselburger Mes-

se 2017 wurden neuerlich Milch und 

Milchprodukte im Rahmen des „Kaser-

mandl in Gold“ prämiert. Erstmals wur-

de mit dem „Goldenen Stanitzel“ auch 

Speiseeis ausgezeichnet.

Insgesamt wurden 7 Produkte vom 

Biohof Hansinger vergoldet. Für sein 

Haselnusseis erhielt Ing. Günther Han-

singer die höchste Auszeichnung, ein 

Goldenes Stanitzel für den Sortensieg.

Die ausgezeichneten Produkte der Fa-

milie Hansinger: Dirndlfruchtjoghurt,

Trinkmilch pasteurisiert,  Haselnuss-

eis,  Kürbiskerneis,  Joghurt-Himbeer-

eis, Edelbitter-Schokoladeneis (vegan) 

 Marilleneis (Fruchtsorbet vegan)

Die Marktgemeinde Kilb ist stolz da-

rauf einen solchen Betrieb in der Ge-

meinde zu haben und gratuliert ganz 

herzlich zu diesem Erfolg!

Neues von den 
Kilber Betrieben
„in Schwung, move better. feel good“ 

Die Physiotherapeutin Christina Wag-

ner bietet am Kirchenweg 1 seit Juni 

ihre Dienste an. Je nach Beschwerde-

bild wird mittels aktiven und passiven 

Behandlungsmethoden an einer ver-

besserten Bewegungsfähigkeit gear-

beitet. Neben Christina Wagner als 

Physiotherapeutin ist auch der ge-

werbliche Masseur und Heilmasseur 

Gregor Reichel in der Praxis 3233 Kilb, 

Kirchenweg 1, Top 3b tätig sein. Bür-

germeister Manfred Roitner begrüßte 

das junge dynamische Team in der Ge-

meinde und freut sich sehr über das 

zusätzliche Angebot in Kilb.

Telefon: 0676 502 02 27

physiotherapie@in-schwung.at, 

www.in-schwung.at
Bgm. Ing. Manfred Roitner begrüßte Physiotherapeutin Christina Wagner und Heilmasseur Gregor 
Reichel in Kilb und wünschte dem jungen Team viel Erfolg.
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Nachdem der Bodenleger Meister-

betrieb und Raumstylist MF-Böden 

GmbH im Vorjahr bei dem Kundenzu-

friedenheit-Service-STAR Award 2016 

den goldenen Stern erobern konnte, 

so ist es bei der heuer vergebenen 

Auszeichnung der silberne Stern ge-

worden. Kunden aller mehr als 100 

Partner der Wohnunion haben bei der 

unabhängigen Kundenzufriedenheits-

umfrage „Raumdesigner-Voting 2017“ 

Vor einem Jahr haben die Wassermas-

sen das Untergeschoß des Betriebsge-

ländes von MF-Böden GmbH überfl utet 

und einen enormen Schaden verurs-

acht. Aus diesem Anlass sprach  Man-

fred Maier-Fuchs  nochmals seinen 

Dank an die Marktgemeinde Kilb, die 

Wirtschaftskammer, das Amt der NÖ 

Landesregierung für die fi nanzielle 

Unterstützung aus.

Neben den Mitarbeitern der Firma MFB 

und Helfern aus der Familie haben sich 

die Freiwilligen Feuerwehren Kilb, Kirn-

berg und Krummnußbaum besonders 

rasch um die Beseitigung des Wassers 

und des Schlammes bemüht. „Aus 

diesem Grund bedankte sich Manfred 

Maier-Fuchs diesen Freiwilligen Feu-

erwehren nochmals mit einer Spende 

von je €  1.000,-- .

sich wieder sehr 

postiv über das 

Service, die Lei-

stung und das 

Umfeld von MFB 

geäußert. Der 

Dank ergeht an 

alle Mitarbeite-

rInnen. MF Bö-

den ist weiterhin 

top motiviert für 

seine Kunden da 

sein.
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Christbaumverkauf
in Rametzberg - ab 1.Dez.
Sie wählen Ihren Baum selbst aus und 
nehmen ihn frisch geschnitten mit!

Ideal für Feiern 
aller Art!

Um Reservierung wird gebeten:
Rametzberg 4, 3233 Kilb

Tel: 02748/7269, www.pitterle.at

Gasthof              Pitterle

Steakwochen

1.–10. Dezember 2017
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Wir gratulieren
unseren Jubilaren             

80. Geburtstag
Anna Wurzenberger

Josef Trattner

Franziska Zivanovic

Maria Zeis

Herbert Pribitzer

Alfred Roitner

Leopold Jamöck

Goldene Hochzeit
Anna und Karl Wenninger

 Aloisia und Andreas Pfeffer

 Anna und Leopold Sterkl

Theresia und Josef Fendl 

Mag. Gertrud und Franz Pfi el

90. Geburtstag
Theresia Waxenegger

Anton Renner

Maria Renz

85. Geburtstag
Josefa Sterkl

 Rosa Handl

 Anna Fast

Johann Ecker

Eiserne Hochzeit
Anna und Michael Kroissböck
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Datum Veranstaltung Veranstalter Veranstaltungsort
Oktober

6. Training "SturzMobil" Generation 50+ Alte Schule Kettenreith

11. Nachmittagstreff d. Generation 50+ Generation 50+ Kilber Gasthäuser, abwechselnd

12. "P - wie Priester" Kabarett Kath. Bildungswerk K4 Kilb 

13. Training "SturzMobil" Generation 50+ Alte Schule Kettenreith

13. Vernissage 

 "Das Schwere und das Leichte" Kulturwerkstätte Kilb Kulturhaus Bürgerspital

13.  „Kegeln“ Generation 50+ Sporthalle Lentsch, Kirnberg

14. mFg Gruppenstunde mFg Turnsaal NMS Kilb

14., 15., 21., 22.

26. - 29. Ausstellung "Das Schwere und das Leichte" Kulturwerkstätte Kilb Kulturhaus Bürgerspital

15.  Nationalratswahl 2017 Marktgemeinde Kilb Gemeindeamt u. Wahllokale

17. „Volkstanzen“ Generation 50+ Alte Schule Kettenreith 

18. „Treff aktiv“ Generation 50+ Betreutes Wohnen, Bürgerwaldstr.

20. Training "SturzMobil" Generation 50+ Alte Schule Kettenreith

22. Pfl anzenfl ohmarkt und Pfarrkaffee Pfarre Kilb Pfarrtreff, Kirchenweg

25. Nachmittagstreff d. Generation 50+ Generation 50+ Alte Schule Kettenreith

26.10. - 19.11.  Ganslessen Gasthof Pitterle  Gasthof Pitterle, Rametzberg

26. ÖKB Wandertag ÖKB Kilb Treffpkt. Alte Gemeinde

27. Training "SturzMobil" Generation 50+ Alte Schule Kettenreith

28. Simonikirtag Marktgemeinde Markt Kilb

28. Flohmarkt Bürger Sozial Forum ehem. Geschäft Felnhofer

November

26.10. - 19.11.  Ganslessen Gasthof Pitterle  Gasthof Pitterle, Rametzberg

3. Training "SturzMobil" Generation 50+ Alte Schule Kettenreith

5. Edle Brände in alten Mauern Edelbrandgemeinschaft Kulturhaus Bürgerspital

8. Nachmittagstreff d. Generation 50+ Generation 50+ Kilber Gasthäuser, abwechselnd

10. Training "SturzMobil" Generation 50+ Alte Schule Kettenreith

11. mFg Gruppenstunde mFg Turnsaal NMS Kilb

11. Kinder Martinsfest Pfarre Kilb Pfarrkirche Kilb

12. Blutspenden Rotes Kreuz K4 Kilb

15. „Treff aktiv“ Generation 50+ Betreutes Wohnen, Bürgerwaldstr.

18. Bauernball Bauernbund Kilb K4 Kilb

23. - 26. "Theater im K4" Theaterensemble Kilb K4 Kilb

29. Nachmittagstreff d. Generation 50+ Generation 50+ Alte Schule Kettenreith

Dezember

1. - 10.  Steakwochen Gasthof Pitterle  Gasthof Pitterle, Rametzberg

2. u. 3. Kilber Advent Bürger Sozial Forum Kirchenplatz und K4

6. „Treff aktiv“ Generation 50+ Betreutes Wohnen, Bürgerwaldstr.

9. mFg Gruppenstunde mFg Turnsaal NMS Kilb

13. Nachmittagstreff d. Generation 50+ Generation 50+ Kilber Gasthäuser, abwechselnd

22. Dezember: Poxrucker Sisters - Advent unpluged
Karten ab Mitte Oktober 2017 im Gemeindeamt erhältlich


